
Jesus Christus ist die Weite unseres Lebens.

Jesus Christus ist die Mitte unserer Gemeinschaft.

Jesus Christus ist bei uns bis ans Ende der Welt.

Dafür danken wir zu Ostern.

Pfarrbrief
ostern bis Fronleichnam 2017
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Wir bauen gemeinsam unsere kirche auf. Gerade im heurigen Frühjahr wird uns
dies besonders bewusst. ich denke dabei besonders dankbar an jene, die in den
vergangenen Jahren, bei einigen waren es sogar 15 Jahre, als Pfarrgemeinderäte
oder Pfarrkirchenräte aktiv unser Pfarrleben geprägt haben und an jene, die jetzt
für die nächsten 5 Jahre in dieser Funktion an unseren Pfarren mitbauen werden.
ich denke aber auch an die bevorstehende Visitation durch unseren hw. herrn
Weihbischof Dr. Andreas laun, die unsere musikkapellen, die kirchenchöre und
unsere Vereine umrahmen und dadurch dem Fest eine besondere note geben wer-
den. Wie schön, wenn unsere chöre monatelang für diesen seltenen höhepunkt
proben und dieses Fest zu einem wahren Fest werden lassen. Wie schön, hier auch
den einklang von Pfarre und politischer Gemeinde mit dem jeweiligen
Bürgermeister an der spitze, zu sehen. ein besonderer Gedanke gilt dabei unseren
120 Firmlingen. 
Jeder von uns ist ein Baumeister unserer kirche. manche sind es besonders durch
das Gebet, andere durch ihre hilfe, wo diese gerade nötig ist. Andere wiederum
dadurch, dass sie mithelfen, dass unsere Gebäude aus stein das sind, was sie sind:
Gotteshäuser, in die man sehr gerne hineingeht. 
Das haupt unserer kirche ist Jesus christus selbst. zur Ausbreitung der kirche
möchte Gott jeden einzelnen von uns in seinen Dienst rufen, egal wohin uns
Gott gestellt hat: in die schule oder an unsere Arbeitsstelle, in unsere Familie und
in den Freundeskreis. 
zu ostern feiern wir den tod und die Auferstehung unseres herrn Jesus christus.
Jesus lebt und unsere kirche lebt. so mögen auch wir lebendig sein und an dieser
kirche mitbauen.

Das wünscht euch 
euer Pfarrer
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Liebe Pfarrgemeinden
von Altenmarkt mit Reitdorf, Flachau und Filzmoos,

liebe Leser und Leserinnen unseres Pfarrbriefes!

MMag Josef Hirnsperger
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Armut und Krisensituationen gibt es auch in unserer unmittelbaren
Nachbarschaft. sie betrifft alleinerziehende Frauen und junge erwachsene
genauso wie Familien mit mehreren kindern. und vor allem: sie kann fast
jeden treffen – zum Beispiel durch den Verlust der Arbeit, der Wohnung oder
durch eine plötzliche krankheit. im rahmen der haussammlung machen sich
über 3.500 Freiwillige in salzburg und dem tiroler unterland auf den Weg.
Sie sammeln Spenden für Menschen in Not aus der Region. Bitte nehmt die
haussammler wieder freundlich auf oder spendet mit beiliegendem
erlagschein!     
Die spenden kommen bedürftigen menschen in unserer Pfarre und im land
salzburg zugute.
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die mithelfen, Not - die es auch bei uns
gibt - zu lindern.

Hilfe aus der Region, für die Region

Gärtner gesucht!
Wo sind sie, die Gärtner, die den
Boden umgraben, die verkrusteten
Strukturen aufbrechen, Luft und Licht
an die Wurzeln lassen, die
Wachstums blockaden „Das haben
wir noch nie gemacht“ und „Das war
schon immer so“ ausgraben und statt-
dessen düngen mit dem „Das Riskieren
wir einmal“ und dem „Es darf auch mal
was schiefgehen“? Wo sind sie, diese
Gärtner, ohne die Kirche auf Dauer keine
Frucht bringen kann?
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Gebet - eine Beziehung zum besten Freund 
Jedes Jahr beginnen wir die Fastenzeit, indem wir Asche im zeichen eines
kreuzes auf unsere stirn erhalten. mit dieser liturgischen Aktion beginnen
wir eine neue reise mit Jesus. Die vierzig tage sind eine nachahmung der
Fastenzeit Jesu, der diese zeit in der Wüste verbrachte, bevor er öffentlich
zu wirken begann. in der Bibel ist die Wüste ein ort der tiefen
Gemeinschaft mit Gott. und nur so kann man neue kraft für die reise mit
Jesus erhalten.

Die Fastenzeit soll der "Frühling" der kirche sein, die zeit, in der neue
Blätter und Blüten im Garten unseres lebens hervor wachsen. Wenn wir
Jesus, der vierzig tage in der Wüste verbracht hat, nachahmen, werden wir
stärker und erhalten die kraft, dem einfluss des Bösen zu widerstehen. Die
vielfältigen Praktiken, die wir während der Fastenzeit tun, sollen uns helfen,
hoffnungsvoll und erneuert zu leben.
im evangelium vom Aschermittwoch (mt 6,1-6.16-18) spricht Jesus von
Gebet, Fasten und Almosen - drei heilsame Praktiken, die katholiken in der
Fastenzeit immer in besonderer Weise leben. Von diesen Praktiken hat das
Gebet den ersten Platz. Viele menschen sehen das Gebet als "langweilig"
und eine zeitverschwendung. Das ist nur dann so, wenn man nicht wirklich
versteht, was Gebet ist - eine ewige Beziehung mit dem dreieinigen Gott.
Diese Beziehung beginnt in diesem leben - oder sie fängt überhaupt nicht
an. um einen menschlichen Vergleich zu benützen, ist es wie eine
Beziehung zu unserem besten Freund. Wollen wir nicht oft mit unserem
besten Freund zusammen sein? machen wir nicht viele Dinge gemeinsam?
Verbringen wir nicht gerne zeit mit ihm und freuen uns über seine
Gegenwart? Wir erzählen ihm alles und hören ihm zu. haben wir jemals
langeweile, wenn wir mit unserem besten Freund zusammen sind? nein!
im Gegenteil, wir wollen so oft wie möglich zusammen sein. Wir wissen,
dass keine Beziehung automatisch wächst. sie wächst allmählich durch
gegenseitiges Vertrauen und beständiges Bemühen. Das gleiche gilt für
unsere Freundschaft mit Gott. Wenn wir Gebet auf diese Weise betrachten,
ist es spannender, erfrischender und bereichert unser leben.
Die Fastenzeit ist eine zeit, um in unserer sehnsucht nach Gott zu wachsen.
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Die kirche bietet uns vielfältige möglichkeiten, diesem Wunsch nachzu-
kommen. Die messe ist das größte katholische Gebet. Die aktive teilnahme
an der heiligen messe stärkt uns. Andere Formen des Gebets sind die
eucharistische Anbetung, das lesen der hl. schrift, der rosenkranz und der
kreuzweg. Das Gebet ist das Fundament des christen - es öffnet den Weg
zum leben. in der Einleitung zum frommen Leben gibt der hl. Franz von
sales ausgezeichnete richtlinien für das Gebet, durch die man stetig im
Verhältnis zu Gott wachsen kann. Paulus drängt uns, "zu jeder zeit zu
beten" (eph 6,18; i thess 5,17). Wir können überall beten, wo wir sind - zu
hause, im Büro oder am Arbeitsplatz, auf den Feldern, beim reisen oder in
der Warteschlange, bei verschiedensten Aktivitäten. Wir können Gott lob
und Dank sagen für die menschen und ereignisse in unserem leben. in ver-
schiedenen situationen können wir unsere Gedanken für einen Augenblick
an Gott richten. er steht uns nahe im Danken, in der Anbetung und im
Bitten. so können wir eine Beziehung zu Gott aufbauen – im stillen Gebet,
aber auch im gemeinsamen Beten in der Familie, in der Gruppe, in der
Gemeinde.

möge Gott uns alle segnen,
um mit ihm fruchtbare zeit zu verbringen.

P. Shaju Varghese

Das Gebet ist meiner Ansicht nach nichts anderes
als ein Gespräch mit einem Freund, 
mit dem wir oft und gern allein zusammenkommen,
um mit ihm zu reden, weil er uns liebt.

(Teresa von Avila)
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und jeder mensch sollte die möglichkeit bekommen, diese Fragen zu stellen,
seine meinung zu sagen und den Glauben zu entdecken. Alpha ist eine reihe
von interaktiven treffen, bei denen der christliche Glaube entdeckt werden kann.
Diese ‚Alphakurse‘ gibt es auf der ganzen Welt. Jedes treffen beginnt mit einem
gemeinsamen, liebevoll und lecker zubereiteten essen, dann folgt ein input über
ein grundlegendes thema des christlichen Glaubens (anhand eines Videoclips)
und danach tauscht man sich bei kaffee und kuchen über das Gehörte aus. Bei
den Alphatreffen geht es nicht darum, dass am ende des Abends alle mit dersel-
ben meinung hinausgehen, es geht darum, die Grundlagen des christlichen
Glaubens kennen zu lernen, seine meinung (gerne auch kritisch) zu äußern und
einfach in einem netten rahmen darüber zu reden. Jede meinung zählt und
Diskussionen finden in einer freundlichen, ehrlichen und informellen
Atmosphäre statt. es entstehen neue Freundschaften, man trifft nette leute und
wird einmal in der Woche zum Dinner geladen – sehr angenehm und meistens
sehr lustig das Ganze! in Altenmarkt läuft derzeit der zweite Alphakurs und für
uns ist es einfach eine geniale möglichkeit, neue kontakte zu knüpfen und die
Grundpfeiler des christlichen Glaubens wieder erfahrbar zu machen, in einer
modernen und wirklich unkomplizierten Form. ein Alphakurs besteht aus 
11 Abenden und einem ganzen tag. es ist absolut kostenfrei und außer interesse
ist nichts mitzubringen. man braucht nicht vorgebildet sein,
ein bestimmtes Alter haben oder einer christlichen
konfession angehören. Alle sind willkommen! schau auf
die home page von Alpha (www.alphakurs.at), da gibt es
viele infos, Videos und Berichte. und für alle, denen 
Bear Grylls ein Begriff ist – er wirbt mit vollem einsatz für
Alpha, das er als sein größtes Abenteuer bezeichnet. Wenn
jemand interesse hat, bitte meldet euch.Wir kontaktieren dich, sobald termine für
nächste Alphakurse festgelegt sind. Bei den ersten beiden treffen kann dann
‚geschnuppert‘ werden und es entstehen überhaupt keine Verbindlichkeiten. Wir
freuen uns auf dich, deine Fragen und was du über Gott und die Welt denkst!

Lisa & Alois Perwein und Franziska & Peter Schober 
kontakt: Franziska_schober@gmx.at; 0664 418 66 51 

Jeder Mensch hat Fragen.
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Ministranten-Schirennen 2017
unser traditionelles ministranten-schirennen im Pfarrverband fand heuer
bei strahlendem sonnenschein am sonntag, 12. Februar bei der WisBi-
strecke in zauchensee statt. 
es gingen 43 ministranten von
Altenmarkt, Filzmoos und
Flachau an den start. mutig
trotzten die „kleineren“ und
älteren ministran ten den für
alle gleich guten und fairen
rennverhält nis sen und kamen
wohlbehalten ins ziel. Wir
freuen uns über die rege teilnahme
am rennen sowie über viele
erwachsene, die unsere ministranten
beim rennen anfeuerten.
im Anschluss an das rennen fand
ein gemütliches Beisammensein in
der Weltcuparena zauchensee statt.
Dort wurden die ergebnisse des
rennens durch unseren Pfarrer
bekannt gegeben. Bei den mädchen
gewann die Filzmooserin Michaela Rettenwender knapp vor Joelle
Scharfetter aus Altenmarkt und Dritte wurde Magdalena Perner, ebenfalls
aus Altenmarkt. Bei den Buben konnte Martin Hofinger aus Filzmoos vor
dem Altenmarkter Niklas Reiter das rennen für sich entscheiden. Die
Bronzemedaille ging an Sebastian Huber aus Altenmarkt.
Bei der siegerehrung wurden viele Preise an alle teilnehmenden
ministranten verlost. unser Dank gilt dem organisator, allen helfern sowie
den spendern der vielen schönen Preise. Diese Veranstaltung ist ein
Dankeschön an unsere ministranten für ihren wertvollen Dienst. 
Viele weitere Bilder gibt es auf www.pfarre-altenmarkt.at zu sehen.

PA Christiane Bogensberger
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„Was kostet eine Messe?“
Diesen satz höre ich im Pfarrbüro oft. Die ganz einfache Antwort lautet: 
„Eine Hl. Messe ist unbezahlbar!“ Wir können sie nicht „kaufen“; sie kostet nur
ein bereites herz, das Gott aufnehmen möchte, sonst nichts. und doch ist sie
eine tankstelle für unser leben. Wir beten, dass durch die erlösungstat christi sich
für unsere lieben Verstorbenen im tod das tor zum himmel geöffnet hat. Wir
empfehlen sie der herrlichkeit Gottes, wir erinnern uns an besondere Jahrestage
und danken für ihr leben mit uns. Alles, was zu unserem Alltag gehört, können
wir in der messe vor Gott hinlegen und danken und bitten. 

Warum muss ich dann € 9,-- zahlen?

Der Geldbetrag für eine messe ist überall gleich und wird „stipendium“ genannt.
menschen geben also ein stipendium, damit in einem bestimmten Anliegen –
dieses wird als „intention“ bezeichnet – die eucharistie gefeiert wird. Als die
Priester materiell noch von dem lebten, was Gläubige ihnen gaben, waren sie auf
diese stipendien angewiesen. heute haben die Priester ein geregeltes
einkommen, und so sind diese stipendien ein wichtiger Beitrag für die mission
geworden. Alle Intentionen werden in der Hl. Messe genannt (darum oft auch so
viele namen). Von allen genannten bleibt jedoch nur ein Stipendium in unserer
Pfarre. Alle weiteren werden an die materiell armen Kirchen des Ostens, der
dritten Welt oder an Missionsorden weiter gegeben. sie sichern den unterhalt
und das Wirken der dort tätigen Priester. Dafür feiern sie diese hl. messen auf
„meinung des Gebers“ und wir dürfen darauf vertrauen, dass jede einzelne
messe in unseren Anliegen auch gehalten wird! Viele Dankschreiben kommen zu
mir ins Pfarrbüro und ich bin sehr froh, dass sich dieses „netzwerk“ über die
ganze Welt spannt und so kirche überall auf der Welt lebt und wirken kann.

Möge euch die Freude über unsere Erlösung und
die Hoffnung  von Ostern das ganze Jahr hindurch begleiten!

Dorli Kirchgasser

Information aus dem Pfarrbüro
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BEIcHttAGE MIt AuSHIlfE:

5. fastensonntag, 02.04.2017  
von 09.00 bis 12.00 uhr und von 13.00 bis 15.00 uhr 

Mittwoch, 05.04.2017
15.30 – 17.00 uhr Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe für die eltern

und Paten der erstkommunionkinder und Firmlinge

Gründonnerstag, 13.04.2017 ab 18.00 uhr

Karfreitag, 14.04.2017 ab 15.00 uhr

Besondere Gottesdienste
und Veranstaltungen bis Fronleichnam

Aus unserem  Pfarrleben
Taufen november Johanna Buchberger

kristina elisabeth thurner
Dezember Felix Fischbacher

Beerdigungen november Anna schnell

Dezember Josef rettenwender
Franz Griesebner

Februar christoph schober
hermann reischl
matthias schober
Franz Walchhofer
martin schober
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Wir laden ein zur Mitfeier
der Karwoche und der Osterliturgie

Palmsonntag, 09.04.2017  
10.00 uhr Palmweihe vor dem Pfarrhof und Palmprozession,

anschließend
Feier der Palmsonntagsliturgie 

Montag der Karwoche, 10.04.2017
17.00 uhr letzte hl. messe in der zauchensee-kapelle

Mittwoch der Karwoche, 12.04.2017
15.30 uhr chrisam-messe im Dom (Ölweihmesse)

keine Abendmesse in Flachau

Triduum Sacrum – Die Heiligen Tage
GRÜNDONNERStAG, 13.04.2017
- Gedächtnis des letzten Abendmahles -

15.00 uhr kinderandacht
ab 18.00 uhr Beichtgelegenheit
20.00 uhr Abendmahlfeier für die ganze Pfarrgemeinde,

anschließend Ölbergandacht 

KARfREItAG, 14.04.2017
tAG DES lEIDENS uND StERBENS cHRIStI
Strenger fasttag

15.00 uhr kreuzweg
ab 15.00 uhr Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe
20.00 uhr karfreitagsliturgie – kreuzverehrung,

anschließend 
Anbetung am hl. Grab bis 22.00 uhr
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KARSAMStAG, 15.04.2017
- tag der Grabesruhe unseres Herrn -

07.00 uhr
bis 19.00 uhr Anbetung am heiligen Grab
15.00 uhr kinderandacht beim heiligen Grab
20.00 uhr Feier der heiligen osternacht,

anschließend speisensegnung

OStERSONNtAG, 16.04.2017
09.30 uhr rosenkranz (lourdeskapelle)
10.00 uhr osterhochamt, anschließend speisensegnung 

In der Osternacht und am Ostersonntag 
ist die Sammlung für die Kirchenheizung! 

Montag, 17.04.2017 – Ostermontag
10.00 uhr hl. Amt

Sonntag, 23.04.2017 – Weißer Sonntag
10.00 uhr Vorstellungsgottesdienst der erstkommunionkinder

Montag, 01.05.2017 
10.00 uhr floriani - Gottesdienst mit der Feuerwehr,

anschließend an den Gottesdienst 
Gebet um den Frieden

Samstag, 20.05.2017
19.00 uhr Bischofsempfang und Visitationsgottesdienst

anschließend Friedhofsweihe

Sonntag, 21.05.2017 – Heilige firmung
10.00 uhr Einzug der Firmlinge, anschl. firmungsgottesdienst

Dienstag,   23.05.2017 – Bittgang nach Eben
18.15 uhr treffen und Abgang am marktplatz Altenmarkt
19.30 uhr Bittgottesdienst in der Pfarrkirche eben

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2017_Layout 1  24.03.17  07:56  Seite 11



12A l t e n m A r k t

Abend der Barmherzigkeit in Radstadt
Dienstag, 11. April 2017 – 19.00 uhr Pfarrkirche radstadt

Eheseminar im Pfarrhof Altenmarkt 
am 06. Mai 2017 von 08.30 bis 16.30 uhr 

Bibelrunden jeweils um 19.00 uhr im Pfarrsaal Altenmarkt
Dienstag, 25. April 2017 – „Der weise könig salomo“
Dienstag, 30. Mai 2017 – „Die Gleichnisse Jesu“
Dienstag, 27. Juni 2017 – „Jeremia – der leidende Prophet“

leitung: PA christiane Bogensberger

Aktuelles

Donnerstag, 25.05.2017 – christi Himmelfahrt
feier der Erstkommunion 

10.00 uhr      Einzug mit anschließendem festgottesdienst

Sonntag, 04.06.2017 – PfINGStSONNtAG
Hochfest des Heiligen Geistes 

10.00 uhr Festgottesdienst

Montag, 05.06.2017 - Pfingstmontag
10.00 uhr hl. Amt

Sonntag, 11.06.2017 
10.00 uhr Gottesdienst für das leben

gestaltet von der Vs reitdorf

Donnerstag, 15.06.2017 - fronleichnam
Hochfest des leibes und Blutes christi

08.30 uhr festgottesdienst mit anschließender Prozession
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4316

katholiken

taufen

trauungen

35

14

27

46

Beerdigungen

erstkommunionkinder

52
Firmlinge

Im Jahr 2016 gab es
in unserer Pfarre:

Nachtanbetung
von 17. April – 19.00 uhr
bis  18. April – 07.00 uhr
Alle sind herzlich eingeladen, eine zeit vor dem herrn zu verbringen, 
anzubeten und aufzutanken.

Die termine für die Maiandachten werden bei den Gottesdiensten, 
auf der Gottesdienstordnung, auf der homepage der Pfarre und im 
Aushang bekannt gegeben.
_____________________________________________________________________

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und Firmlinge zum
fest der Jugend in Salzburg vom 02. bis 05. Juni 2017

unter dem motto: „Neues feuer braucht das land“
infos unter: www.loretto.at oder am schriftenstand der Pfarre_____________________________________________________________________

in den Volksschulen Altenmarkt und reitdorf haben sich 
51 kinder auf den Weg zur erstkommunion gemacht. 
Das thema lautet: „Jesus, Quelle lebendigen Wassers“. 
unser Vorstellgottesdienst ist am sonntag, 23. April 2017 um
10.00 uhr in der Pfarrkirche Altenmarkt. Das große Fest der
erstkommunion feiern wir an christi himmelfahrt, 
am 25. mai. Wir freuen uns sehr auf diese Feste und es ist
schön, sie gemeinsam mit der Pfarrfamilie feiern zu können.

Franziska Schober 
religionslehrerin in reitdorf

Erstkommunion
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Am christkönigsonntag, 20. november 2016, wurden beim Gottesdienst zehn
neue ministranten (im Bild mit grünem Gewand) feierlich aufgenommen: 
sarah Grünwald,
Franziska holzer,
Anna huber, maria
kollmer, sophie
obermoser, niklas
reiter, theresa
rettenwender, kilian
schneider, Paul
schwanninger und
maximilian Viehhauser. sebastian huber und magdalena Perner wurden zu
oberministranten ernannt. David rettenwender und michael Perner haben
nach vielen Jahren ihren ministrantendienst beendet.

Wir wünschen allen unseren Ministranten viel Freude bei ihrem Dienst 
am Altar und danken denjenigen, die ihren Dienst beendet haben.

Feierliche Ministrantenaufnahme in Altenmarkt

Am mittwoch, 8. Februar, gab es eine lustige und
fröhliche Faschingsfeier im Pfarrhof. Alle kinder
kamen in ganz unterschiedlichen Verkleidungen,
und es machte ihnen sichtlich spaß und Freude.
seit herbst 2016 gibt es wieder eine Jungschar in
Altenmarkt. Wir treffen uns einmal im monat im
Pfarrhof, um gemeinsam zu singen, spielen, basteln, beten usw. Alle kinder ab
der 2. klasse Volksschule sind herzlich eingeladen. Bis zum sommer treffen wir
uns jeweils mittwochs, 5. April, 10. mai und 14. Juni, von 15.00 bis 16.30 uhr.

PA Christiane Bogensberger

Jungschar-Fasching in Altenmarkt
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Der rosner hans feierte seinen 70. Geburtstag. Darum möchten wir ihm ganz
herzlich gratulieren. lieber hans, bleib gesund und bei guter stimme! 
Dazu noch viel Freude und Gottes segen, damit du beim kirchenchor noch
lange mitsingen kannst. hans ist schon am längsten von allen beim kirchenchor. 

Als ministrant hat er manchmal den Blasbalg, der damals noch mechanischen
orgel, getreten und erinnert sich an chorproben beim rosner. sein Vater nahm
ihn mit hinauf auf die zweite empore, von wo aus – vor der renovierung der
kirche – der kirchenchor sang. ziemlich eng war es da oben. seit 1961 singt
hans beim chor. mehrere chorleiter waren seine mentoren und jetzt elfi. 
er erlebte den zauchlehner noch als Geiger, den tenor solisten oberreiter Pepi
und ist nach steiner max nun Bass solo-sänger. Des öfteren haben
„Gastsänger“ bei Festlichkeiten mitgesungen, so auch sigi Bergmann, den der
hans mitgenommen hat. Jedes mal ist er mit Begeisterung dabei, zur ehre
Gottes, bei allen Anlässen und um unsere traditionelle kultur mitzutragen und
zu erhalten. es gab wenige Beerdigungen, wo er nicht dabei war. ein überaus
wichtiger mann im chor ist der hans und seine stimme für den Gesamtklang
ganz, ganz wichtig. Für sein so langes treues Wirken wurde er mit der Johann
michael haydn - Verdienstmedaille ausgezeichnet.

Gertraud Seiwald

Kirchenchor
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nach drei Perioden als obmann im PGr werde ich mich nun
endgültig aus dieser tätigkeit zurückziehen und mit großer
Freude einem sicher hoch motivierten neuen team die
Geschicke unserer Pfarre in enger zusammenarbeit mit dem
Pfarrer weitergeben. Danke an alle, die hier durch ihr „JA“,
durch ihr ehrenamt, durch ihr Gebet und Wohlwollen zum
Gelingen aller traditionellen kirchlichen Feste beigetragen,
aber vor allem jenen, die die tür der liebe für alle suchenden
geöffnet haben. ein besonderer Dank allen Ausschüssen für
ihre wirklich tolle Arbeit! ich fühle mich reich beschenkt, in
einer kirche zu leben, die mir halt gibt und in der ich viele
kostbare menschen kennen lernen durfte, die den reichtum des
Glaubens mit mir teilen. Die liebe ist konkretes leben und das
bedeutet auch manchmal opfer zu bringen, auch
erniedrigungen zu ertragen und manchmal auch ein „nein“
zu akzeptieren. Glauben heißt lieben, lieben heißt han-
deln, handeln heißt dienen! Dann wird deine Arbeit
gesegnet. Ja, wir haben eine große Verantwortung, diesen Glauben an die näch-
sten Generationen weiterzugeben. ich stehe oft am Priestergrab und danke allen
Priestern, die hier in unserer Pfarre Altenmarkt das Wort Gottes verkündet, die
sakramente gespendet und so vielen unserer Vorfahren den Weg in den himmel
bereitet haben. ich sehe, dass es weniger werden, die an diesen Gott glauben, ich
sehe aber auch, dass diese wenigen viel tiefer erkennen und so zu zeugen der
liebe werden. Ja Gott gibt es, und ich bin ihm begegnet! so viele menschen sind
heute vereinsamt, verlassen, ohne hoffnung und haben Angst vor der zukunft.
sprechen wir sie an, teilen wir ihnen mit, dass es Gott gibt. lassen wir der leere,
dem zweifel, der Angst nicht den geringsten raum und versöhnen wir uns mit
dem heiligen Geist. Ja die Jugend hat Anspruch darauf, mehr von erwachsenen zu
erwarten als finanzielle sicherheit. sie wollen eine Antwort auf ihr leben. ihr
ursprung ist Gott. sie finden ihn nicht, weil er sich am smartphone nicht herbei-
wischen lässt. Wir wollen immer jemanden sehen, den wir außerhalb von uns
suchen. Doch das Gebet ist eine kraft in unserem inneren, es ist eine regung, die
kühn und mutig macht. Das Gebet verankert dich im Willen Gottes, es verändert

Liebe Pfarrfamilie!
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dich. Deine traurigkeit verwandelt es in Freude, deine schwäche verwandelt es in
kraft und deine sünde verwandelt es in Barmherzigkeit! kennen und suchen wir
den wahren Gott? oder haben wir uns selbst einen Gott geschaffen, einen beque-
men Gott, ein trugbild nach eigenen maßstäben? Jeder einzelne in unserer Pfarre
ist gerufen, diese Aufgabe zu erfüllen, gute Werke zu vollbringen, die herzen, die
Familien, die Welt, die kirche zu heilen und zu erneuern.

ein herzliches Vergelt‘s Gott!
PGR-Obmann Hubert Kirchgasser

Ablauf von Visitation und Firmung durch unseren
Hw. Herrn Weihbischof Dr. Andreas Laun OSFS
20. Mai 2017
09.30 uhr: Gespräch mit dem Pfarrer
10.00 uhr: krankenbesuche
12.00 uhr: mittagessen
15.00 uhr: kindersegnung
16.00 uhr: Begegnung mit den Firmlingen
17.00 uhr: PGr-sitzung
18.00 uhr: Begegnung mit dem Bürgermeister, dem Gemeinderat und

Vereinsobleuten im Pfarrhof
19.00 uhr: offizieller empfang mit Vereinen, Visitationsgottesdienst, 

anschließend segnung des neuen Friedhofs und 
Gräbersegnung, im Anschluss gemeinsames Abendessen

21. Mai 2017
10.00 uhr: einzug und hl. messe mit Firmung, anschließend Fotos von 

Firmlingen und Paten mit dem Firmspender
12.00 uhr: mittagessen
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mit dem Abschied aus dem PGr möchte ich auch die organisation der
sternsingeraktion in unserer Pfarre einem neuen team übergeben. ein herzliches
Vergelt’s Gott allen königen, Begleitern und besonders allen treuen helfern, die
uns in den vergangenen 20 Jahren mit ihrem persönlichen einsatz unterstützt
haben. und nicht zuletzt ein Danke allen spendern, die durch ihren Beitrag
geholfen haben, leid und Armut zu mildern und entwicklungshilfe zu ermögli-
chen. in diesen 20 Jahren haben die könige insgesamt € 464.480,– ersungen! 
Viel Gutes konnten wir somit gemeinsam bewirken!

Hubert Kirchgasser

Im Namen der Pfarre möchten wir Dorli und Hubert Kirchgasser
ein herzliches Vergelt`s Gott für 20 Jahre Sternsingen sagen!

Pfarrer Josef Hirnsperger

Das Ergebnis der Sternsingeraktion 2017 : € 30.937,95
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liebe senioren, ich möchte euch einmal von herzen danken für
die vielen hl. messen, die ihr immer wieder bestellt, - für eure lieben
Verstorbenen, für besondere Anliegen, zu ehren aller heiligen. es ist eure
Generation, die vielfach noch den Wert einer hl. messe schätzen kann. Vielleicht
macht ihr euch sorgen darüber, ob wohl eure kinder und enkelkinder einmal lie-
bend in einer hl. messe an euch denken werden. Gott weiß es und jede Gabe,
jedes Gebet und jedes liebende Andenken ist aufgezeichnet. Gott vergisst nichts
und so werden diese hl. messen und euer Gebet euch auch in die ewigkeit
begleiten.

Die Begegnung mit dem auferstandenen herrn 
möge unser leben bereichern und verwandeln!

Dorli Kirchgasser

liebe senioren, wieder einmal möchten wir alle ganz herzlich zu unseren bunten
nachmittagen einladen. Wir beten, singen, jausnen und plaudern miteinander.
kein großes Programm, jedoch gemeinsam verbrachte zeit, die wir einander
schenken! Wir freuen uns über alle, und besonders über jene, die einfach ganz
unverbindlich einmal vorbeischauen wollen…

ein gesegnetes osterfest und ein frohes Wiedersehen
Marlene Burmann & Dorli Kirchgasser mit Team

Seniorenpastoral
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Maria Haider Barbara Thurner

Thomas Oberreiter

Pfarrer MMag.
Josef Hirnsperger

PA Christiane
Bogensberger

Margarete Thurner
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Martin Schnell Petra Schiefer

Birgit Kramer

Maria Schiefer

Josef Entfellner
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Leonhard Jäger Hans-Peter
Kirchgasser

Matthias
Rettenwender

Pfarrer MMag.
Josef Hirnsperger

PA Christiane
Bogensberger

Christine Schober
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Christian
Mooslechner

Johanna
Rettenwender

Rosa Kirchgasser

Wilfried Wieser

Gabriele
Schörghofer
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15 kinder bereiten sich heuer auf den empfang
der ersten heiligen kommunion vor. „Wie ein
Baum verwurzelt sein und mit Jesus wach-
sen“ ist das thema der erstkommunion-
Vorbereitung. Das Fest der tauferneuerung
und die Vorstellung der kinder der Pfarre
feiern wir am sonntag, 2. April und die
erstkommunion am sonntag, 7. mai,
jeweils um 8.15 uhr in der Pfarrkirche. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen
„tischmüttern“, der religionslehrerin und der
Volksschule Flachau!

Unsere Gemeinde ist wie ein Baum mit vielen Blättern – 
kleinen und großen, alten und jungen. 

Uns alle nährt Christus. Ganz besonders unsere Erstkommunionkinder.

Am christkönigsonntag, 20. november 2016,
wurden beim Gottesdienst drei neue
ministranten feierlich aufgenommen:
Simon tranninger, Johannes Weitgasser
und lea Winter. 

Wir wünschen allen unseren ministranten 
viel Freude bei ihrem Dienst am Altar und
danken denjenigen, die ihren Dienst
beendet haben.

PA Christiane Bogensberger

Erstkommunion in Flachau 2017

Feierliche Ministrantenaufnahme in Flachau

Pfarrbrief A5 4c Ostern 2017_Layout 1  24.03.17  07:57  Seite 26



27F l A c h A u

Am 3. und 4. Jänner waren
in Flachau die sternsinger
unterwegs. sie brachten
dabei den segen in alle
häuser. Auch war wieder
eine Gruppe auf skiern auf
den Pisten unterwegs. 
Die sternsingerkinder
haben diesmal 9.434,– Euro
für kinder in not gesam-
melt. ein großer Dank gilt
den mädchen und Buben,

die fleißig texte und lieder gelernt und zwei nachmittage ihrer Ferien verschenkt
haben. mit dem heuer gesammelten Geld werden speziell Projekte in tansania
unterstützt. Vergelt´s Gott allen sternsingerbegleitern und allen, die die kinder 
liebevoll aufgenommen und ihre türen und herzen geöffnet haben.

Sternsingen in Flachau 2017

Jungschar-Fasching in Flachau
Wie auch schon in den vergan-
genen Jahren feierten wir am
Faschingsdienstag, 28. Februar
mit unseren Jungscharkindern
eine lustige Faschingsparty. Wie
im Fasching üblich, kamen alle
kinder verkleidet und erfüllten
den Pfarrhof in Flachau mit Fröhlichkeit und leben. so ließen wir den Fasching
mit spiel, spaß und Freude ausklingen, bevor die Fastenzeit als wichtige
Vorbereitung auf ostern beginnt.

PA Christiane Bogensberger
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Samstag, 08. April 2017
16.15 uhr Palmweihe mit den kindergärten Flachau u. reitdorf 

beim musikpavillon, anschl. einzug in die kirche

Sonntag, 09. April 2017, Palmsonntag
19.00 uhr Palmweihe, anschließend Feier der Palmsonntagsliturgie

Donnerstag, 13. April 2017, Gründonnerstag
15.00 uhr Wortgottesfeier für kinder - Jesus feiert das letzte Abendmahl
20.00 uhr Abendmahlfeier – einsetzung der hl. eucharistie,

anschließend Anbetungsstunde

freitag, 14. April 2017, Karfreitag, strenger fasttag
15.00 uhr kinderkreuzwegandacht
20.00 uhr karfreitagsliturgie mit kreuzverehrung

Die Gläubigen sind eingeladen, zur kreuzverehrung eine 
weiße oder gelbe Blume mitzubringen.

Samstag, 15. April 2017, Karsamstag
15.00 uhr kinderandacht beim hl. Grab
20.00 uhr feier der Osternacht – Auferstehung des herrn

speisensegnung

Sonntag, 16. April 2017, Ostersonntag
08.15 uhr Festgottesdienst, anschließend speisensegnung

Montag, 17. April 2017, Ostermontag
19.00 uhr hl. messe

Sonntag, 30. April 2017, florianifeier
08.15 uhr hl. messe mit der FFW-Flachau 

und anschließender Fahrzeugweihe

Sonntag, 07. Mai 2017
08.15 uhr feier der Erstkommunion

Besondere Gottesdienste in Flachau
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Mittwoch, 24. Mai 2017   
18.00 uhr Bittgang zur madaukapelle
19.00 uhr hl. messe in der Pfarrkirche

Donnerstag, 25. Mai 2017, christi Himmelfahrt
08.15 uhr Festgottesdienst

freitag, 26. Mai 2017, Empfang u. Visitationsgottesdienst
18.30 uhr durch Weihbischof Dr. Andreas laun

Samstag, 27. Mai 2017
10.00 uhr feier der firmung

freitag, 02. Juni 2017
07.00 uhr
bis 19.00 uhr ewige Anbetung in der Pfarrkirche

Sonntag, 04. Juni 2017, Pfingstsonntag
08.15 uhr Gottesdienst für das leben, Familiengottesdienst

Montag, 05. Juni 2017, Pfingstmontag
19.00 uhr hl. messe

Donnerstag, 15. Juni 2017, fronleichnam
19.00 uhr Festgottesdienst

Sonntag, 18. Juni 2017
08.15 uhr hl. messe

Sonntag, 25. Juni 2017, Herz-Jesu-Prangtag
08.15 uhr Festgottesdienst, anschließend Prozession

Sonntag, 02. Juli 2017
08.15 uhr familiengottesdienst

freitag, 07. Juli 2017
08.15 uhr schulschlussgottesdienst der 

Volksschulen Flachau und reitdorf
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Taufen november rosa maria oberreiter
Dezember karoline Walchhofer
Jänner maximilian Burböck

Maiandachten
Freitag, 05. mai 2017 19 uhr mit der Vs Flachau / Pfarrkirche
Freitag, 12. mai 2017 19 uhr bei der kaswurmkapelle
Freitag, 19. mai 2017 19 uhr bei der Jagabauerkapelle

Tauftermine
An folgenden samstagen in der Pfarrkirche:

06. mai • 17. Juni • 15. Juli • 05. August • 02.september • 07. oktober

Beerdigungen

1166

katholiken

taufen
trauungen

208

614
Beerdigungen

erstkommunionkinder
Im Jahr 2016 
gab es in 
unserer Pfarre

Dezember Josef hirscher
Jänner Anna Weitgasser
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Ablauf von Visitation und Firmung durch unseren
Hw. Herrn Weihbischof Dr. Andreas Laun OSFS

flachau
26. Mai 2017
10.00 uhr: krankenbesuche
12.00 uhr: mittagessen
15.00 uhr: kindersegnung
16.00 uhr: Begegnung mit den Firmlingen
17.00 uhr: PGr-sitzung
18.00 uhr: Begegnung mit dem Bürgermeister, dem Gemeinderat und

Vereinsobleuten im Pfarrhof
18.30 uhr: offizieller empfang mit Vereinen, Visitationsgottesdienst, 

anschließend Gräbersegnung

27. Mai 2017
10.00 uhr: einzug und hl. messe mit Firmung, anschließend Fotos von 

Firmlingen und Paten mit dem Firmspender
12.00 uhr: mittagessen

filzmoos
27. Mai 2017
14.00 uhr: krankenbesuche
15.00 uhr: kindersegnung
16.00 uhr: Begegnung mit den Firmlingen
17.00 uhr: PGr-sitzung
18.00 uhr: Begegnung mit dem Bürgermeister, dem Gemeinderat 

und Vereinsobleuten
19.00 uhr: offizieller empfang mit Vereinen, Visitationsgottesdienst, 

anschließend Gräbersegnung

28. Mai 2017
10.00 uhr: einzug und hl. messe mit Firmung, anschließend Fotos von 

Firmlingen und Paten mit dem Firmspender
12.00 uhr: mittagessen
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Sonntag 09. April, Palmsonntag
08.15 uhr segnung der Palmzweige beim haus nagl, 

anschl. einzug in die kirche und Festgottesdienst 
musikalische Gestaltung: Bläsergruppe der tmk

Donnerstag 13. April, Gründonnerstag
19.00 uhr Feier vom letzten Abendmahl

musikalische Gestaltung: kleiner Frauenchor
20.00 uhr
bis 21.00 uhr stille Anbetung und Beichtgelegenheit

freitag 14. April, Karfreitag
15.00 uhr kinderkreuzwegandacht – Gestaltet von Firmlingen
19.00 uhr Feier vom leiden und sterben Jesu

musikalische Gestaltung: elfi hartinger
20.00
bis 21.00 uhr Ölbergandacht am seitenaltar und Beichtgelegenheit

Samstag 15. April, Karsamstag
21.00 uhr Auferstehungsgottesdienst

musikalische Gestaltung: chorissima Filzmoos

Sonntag 16. April, Ostersonntag
19.00 uhr Festgottesdienst

musikalische Gestaltung: Firmlinge

Montag 17. April, Ostermontag
08.15 uhr Festgottesdienst

Die tafelsammlung am Karsamstag und Ostersonntag
wird für die Kirchenheizung verwendet.

Gottesdienste in der Osterzeit
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Sonntag 23. April 2017
08.15 uhr Fest der hl. erstkommunion

Sonntag 30. April 2017
19.00 uhr Florianigottesdienst

Samstag 27. Mai 2017
19.00 uhr empfang und Visitationsgottesdienst

Sonntag 28. Mai 2017
10.00 uhr Fest der hl. Firmung

Sonntag 04. Juni 2017, Pfingstsonntag
19.00 uhr Festgottesdienst

Gestaltung: chorissima Filzmoos

Montag 05. Juni 2017, Pfingstmontag
08.15 uhr Festgottesdienst

Sonntag 11. Juni 2017
08.15 uhr Gottesdienst für das leben

Sonntag 18. Juni 2017
08.15 uhr Festgottesdienst mit anschl. Fronleichnamsprozession

33F i l z m o o s

Im Jahr 2016 
gab es in 
unserer Pfarre

1216

katholiken

taufen
trauungen

1711

1121
Beerdigungen

erstkommunionkinder

5
kirchenaustritte

Besondere Gottesdienste
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Aus unserem  Pfarrleben
Taufen

november Anna-lena rödl
Jacob Burkhard rettenwender

Jänner Johann laubichler
Februar Justina schönemann

Beerdigungen
november Peter eschbacher
Dezember Barbara schörghofer

hermann maier
Jänner Anna maria Jäger

Tauftermine

Sozial-caritativer Ausschuss

8. April • 13. mai • 10. Juni • 8. Juli • 12. August • 9. september • 14. oktober
Bitte spätestens 4 Wochen vorher in der Pfarrkanzlei anmelden!

nach 5 Jahren tätigkeit im sozialbereich konnten wir viele Bürger unserer
Pfarre zur fröhlichen und traurigen ereignissen Freude und trost überbringen.
Die Besuche waren immer erfahrungsreich und auch lustig.
Auch die Bewohner unserer Pfarre in den seniorenheimen freuten sich über
unsere Besuche. Die spannenden erzählungen ihres lebens überraschten uns
manchmal und auch die positive einstellung des oft harten lebens. An die
caritas-haussammlerinnen und – sammler einen besonderen Dank für ihren
einsatz, der oft nicht ganz leicht ist. Besonderen Dank an Frau Barbara steindl
und herrn Peter kirchgasser, die jahrelang die haussammlung durchführten. 
es ist sehr erfreulich, dass sich Personen wieder für die sammlung gefunden haben.
Danke dafür!!

Für den sozialausschuss
Johanna und Matthias Rettenwender
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Aktuelles aus dem Pfarrkirchenrat (PKR)
Bei der sitzung am 17.02.2017 beschloss der Pkr die
kirchenrechnung für 2016. nach Gegenüberstellung von
einnahmen und Ausgaben wurde 2016 ein Überschuss in
höhe von eur 8.746,32 erzielt. Die einnahmen konnten um
ca. 2,8% im Vergleich zu 2015 gesteigert werden (absolut:

eur 54.661,03). Als größter einzelposten bei den einnahmen erwies sich wie-
derum der Verkauf der opferkerzen (eur 12.489,93). Auf der Ausgabenseite
kam es zu einer erhöhung gegenüber 2015 um ca. 27,6% (absolut: eur
45.914,71). Diese steigerung liegt insbesondere in den angelaufenen kosten
für die erforderliche Befundaufnahme durch den restaurator als Vorbereitung
für die innenraumsanierung der Pfarrkirche (eur 6.540,-) sowie in den
Aufwendungen für die erneuerung der innenraumbeschallung in der kirche
(eur 3.000,-) begründet. im Jahr 2015 waren keine kosten für
sanierungsmaßnahmen aufgewendet worden.

Beim, seit längerer zeit in Diskussion stehenden, Projekt der
kircheninnenraumsanierung gibt es nach etlichen Gesprächsrunden mit
Vertretern der erzdiözese und des Denkmalamtes beträchtliche Fortschritte. es
besteht die begründete Aussicht, der Pfarrbevölkerung die geplanten
maßnahmen im Verlauf des Jahres vorstellen zu können.

Aufgrund entsprechender rückmeldungen und Wünsche von
Gottesdienstbesuchern im laufe des Winters 2016/17 bezüglich der
raumtemperatur in der kirche wurde unter einbeziehung des Pkr-obmannes
die entscheidung getroffen, die kirche vor den Gottesdiensten um eine zusätz-
liche stunde zu beheizen. seitens des Pkr besteht die hoffnung, dass sich die
situation merkbar verbessert hat.

schriftführer Pkr
Helmut Högler
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Erstkommunion in Filzmoos 2017
12 kinder bereiten sich heuer auf
den empfang der ersten heiligen
kommunion vor. „Du bist das
licht der Welt“ ist das thema der
erstkommunion-Vorbereitung.
Das Fest der tauferneuerung und
die Vorstellung der kinder der
Pfarre feierten wir am sonntag,
26. märz und die erstkommunion
feiern wir am sonntag, 23. April,
jeweils um 8.15 uhr in der
Pfarrkirche.

Wir bedanken uns herzlich bei allen „Tischmüttern“ und der Religionslehrerin!

Feierliche Ministrantenaufnahme in Filzmoos
Am christkönigsonntag,
20. november 2016, wur-
den beim Gottesdienst
fünf neue ministranten fei-
erlich aufgenommen:
Victoria cajacob, marie
habersatter, emily mayr,
stefan rettenwender und
caroline schörghofer. 

Wir wünschen allen unseren ministranten viel Freude bei ihrem Dienst am
Altar und danken denjenigen, die ihren Dienst beendet haben.

PA Christiane Bogensberger
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Sternsingeraktion 2017
Am 3. und 4. Jänner waren unsere sternsinger fleißig unterwegs und brachten
den segen Gottes zur Filzmooser Bevölkerung. insgesamt 25 könige gingen in
6 Gruppen von haus zu haus und ersangen stolze euro 7279,75. 

ebenfalls gestalteten sie den Gottesdienst am 6. Jänner mit. Als Belohnung für
ihren einsatz gab es eine rodelpartie inkl. einkehr auf der kleinbergalm. 
ein herzliches Dankeschön allen sternsingern, sowie den fleißigen
Begleitpersonen für ihre zeit! ebenfalls ein Vergelt´s Gott allen, die unsere
könige verköstigten sowie die „hilfe unter gutem stern“ finanziell unterstütz-
ten.
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Musikalische Gestaltungen
in der Advent- und Weihnachtszeit wurden die sonntagsgottesdienste von ver-
schiedenen Personen und Gruppen gestaltet. hier ein kleiner Auszug davon:
Die landjugend Filzmoos, claudia Bittersam, Paulus Waldmann, 
chorissima Filzmoos, musikum radstadt, (unter der leitung von Anton
mooslechner) Filzmooser saitenkreis, Anna-helena und Viktoria auf der
Blockflöte, elfi hartinger (harfe und Gitarre) sowie theresa rettenwender.

ebenfalls gestalten die Bläser der
trachtenmusikkapelle sowie Fam.
Bittersam Gottesdienste mit. Jedem
einzelnen ein Vergelt´s Gott für ihren
einsatz zur ehre Gottes! es darf sich
jeder gerne melden, der einen Beitrag
zur musikalischen Gestaltung machen
möchte. 
Auf weitere abwechslungsreiche
Gottesdienste freue ich mich schon!

Ein fröhlicher Gedanke kann dasLeben unwahrscheinlich leicht machen.
(Johanna Rückert)

ich wünsche euch allen ein frohes osterfest!
eure Pfarrsekretärin
Eva Rettenwender
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im mittelpunkt bei der spendung des sakramentes der
Firmung ist die herabrufung der hl. Geistes und 
dessen Besiegelung.
Der Geist Gottes ist ein ganz zentrales merkmal der
Bibel, ja sogar unseres Glaubens, ist der hl. Geist doch
eine Person des dreifaltigen Gottes. Der Pharao
bezeichnet Josef als einen mann, in dem der Geist
Gottes wohnt; die Propheten sind mit dem Geist
erfüllt, sodass sie die Weisungen Gottes verkünden
können; maria wird vom hl. Geist erfüllt; Jesus heilt
von bösen Geistern; bei seinem tod haucht er den
Geist aus; nach der Auferstehung halten ihn seine
Jünger für einen Geist und der Apostel Paulus ermahnt
in seinen Briefen, dem Geist nach zu leben, darum ist
das aktuelle thema der Firmvorbereitung aus einem
Paulusbrief ausgewählt: „Ziehet den neuen Menschen
an! legt den alten Menschen ab und erneuert euren
Geist“ (Eph). Gottes Geist soll uns mutig machen,
etwas völlig neues zu wagen.
heuer haben sich in Altenmarkt 53 Firmlinge, 
aufgeteilt auf neun Gruppen, zur Firmvorbereitung angemeldet; in Flachau sind
es 38 Firmlinge, aufgeteilt in sechs Gruppen und in Filzmoos sind es 28
Firmlinge, begleitet in 5 Gruppen. ein herzliches Dankeschön an all jene, die
eine Firmgruppe betreuen.
Die Firmlinge wurden am sonntag, 26. Februar in Flachau und in Altenmarkt
und am sonntag, 05. märz in Filzmoos ihren heimatpfarren vorgestellt.
Die feier der fIRMuNG findet im rahmen der bischöflichen Visitation im mai
2017 in jeder Pfarre statt: in Altenmarkt am Sonntag, 21. Mai, in flachau am
Samstag, 27. Mai und in filzmoos am Sonntag, 28. Mai, jeweils um 10.00 uhr.
An diesen beiden Visitations-Wochenenden im mai wird es auch ein treffen der
Firmkandidaten mit dem Firmspender geben.

PA Christiane Bogensberger

Firmung 2017

A l t e n m A r k t  | F l A c h A u  | F i l z m o o s  
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Gott nimmt uns nicht das Kreuz ab,
aber er gibt uns Kraft zum Tragen!
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(J.H..Newton)
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